Empfehlung des Nabu Baden-Württemberg 
Win-Win-Situation für Mensch und Tier

Aktion „mähfreier Mai“ für mehr Artenvielfalt im Garten
Im Frühling erwacht die Natur zu neuem Leben. Die Aktion „Mähfreier Mai“ erinnert Gartenbesitzer daran, dieses lebendige Treiben durch möglichst wenig Mäharbeiten zu erhalten.
Einfach weniger radikal rupfen und nicht ständig mähen, dann kommt die blühende Natur von ganz allein. Auf selten gemähten Grünflächen wandern Gänseblümchen, Löwenzahn, Ehrenpreis, Zaunwicke, Wildbienen, Schwebfliegen und Schmetterlinge ein und Honigbienen tanken dort Nektar. Die Idee des „Mähfreier Mai“ ist, dass Gartenbesitzer und Hobbygärtner bis Ende Mai gar nicht mähen  und langfristig die Mähintervalle strecken und ab Juni Teile des Rasens nur noch einmal im Monat mähen. Dies empfiehlt die Deutsche Gartenbau-Gesellschaft.
Falls man nicht die ganze Rasenfläche wachsen lassen will, reichen schon fünf Quadratmeter Fläche um die Insektendichte um zehn Prozent in diesem Bereich zu erhöhen!
Auch unsere Singvögel werden es danken, denn diese fressen im Frühling und Sommer gerne Insekten. Die Insekten liefern nämlich wichtige Proteine, die zur Aufzucht der Jungvögel benötigt werden. 
Ein weiterer Vorteil des höheren Grases ist die bessere Beschattung des Bodens, welche das Austrocknen der Böden reduziert. 
Wenn sie Teil dieser Aktion sein wollen und ein Schild z.B. am Gartenzaun anbringen möchten, können sie gerne entsprechende Schilder über eine kurze Mail an elke.pfau@ogvmoenchweiler.de bestellen
Die Schilder liegen aber auch im Info-Bereich des Rathauses Mönchweiler zur Mitnahme aus.
